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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

80 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
Zweig Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 48
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Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil
Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen IJnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

perbreitungsbezärk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Reiſe Abonnements
Während der Reiſe und Badeſaiſon können bei unſerer

Expedition

Kreuzband Abonnements
von jedem beliebigen Tage an und für jeden be
liebigen Zeitraum zum Preiſe von

P 40 Pfennige pro Woche
innerhalb Deutſchland und Oeſterreich Ungarn von 50 Pfennig
pro Woche nach den übrigen Ländern beſtellt werden Hierdurch
iſt es unſeren Abonnenten ermöglicht die Zeitung während der

eiſe zu erhalten ohne das am Wohnort abonnirte Exemplar
ihren Angehörigen entziehen zu müſſen Diejenigen Leſer welche
das daheim abonnirte Exemplar an einem anderen Ort zu
erhalten wünſchen wollen falls ſie bei einer Poſtanſtalt abonnirt
haben bei der Poſtanſtalt ihres Wohnortes die Ueber
weiſung ihres Exemplars nach dem neuen Aufenthaltsort bei gleich
zeitiger Zahlung der Ueberweiſnngsgebühr von 50 Pfg für Deutſch
land und 1 Mk für OeſterreichUngarn beantragen Jm Zweifels
falle wird unſere Expedition den verehrlichen Abonnenten welche
unſer Blatt in der Sommerfriſche regelmäßig zu beziehen wünſchen
ſtets den billigſten Weg zum regelmäßigen Bezuge desſelben bereit
willigſt bezeichnen

Halle 16 Mat
Nachdem die Nachrichten von dem Tode Emin Paſchas

ſeit einiger Zeit mit größerer Beſtimmtheit aufgetreten ſind muß
man ſich mit dem Gedanken vertraut machen daß der Maun der
ſeit zehn Jahren die Aufmerkſamkeit der gebildeten Welt und be
ſonders unſeres Vaterlandes in hervorragendem Grade erregt hat
dem ſchwarzen Erdtheil zum Opfer gefallen iſt Je wahrſchein
licher dieſe Nachrichten werden deſto mehr erſcheint es angezeigt
ein vollſtändiges Bild dieſes merkwürdigen Mannes zu gewinnen
der mehr als irgend ein Anderer in der Geſchichte Afrikas genannt
zu werden verdient Zwar viel iſt über ihn ſchon geſchrieben
worden Aber trotz der Menge dieſer Literatur bewegen ſich die
Urtheile über ihn in den ſeltſamſten Gegenſätzen und deshalb muß
jeder Beitrag dieſes ſchwankende Bild ſeines Charakters zu fixiren
willkommen geheißen werden

Ein ſoeben erſchienenes Werk Die Wahrheit über Emin
Paſcha die egyptiſche Aequatorialprovinz und den Sudan von
Vita Haſſan deutſch von Dr B Moritz bei Dietrich Reimer
Jnhaber Höfer und Vohſen in Berlin verſucht es ein vollſtändiges
Bild Emin Paſchas zu geben Vita Haſſan hat zehn Jahre mit
Emin zuſammen gelebt Während dieſer langen Zeit hatte Vita
Haſſan der von der Regierung als Apotheker nach der Aequa
torialprovinz geſchickt war als Emins Untergebener und als ſein

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

66 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Ohnmächtige regte ſich Ada winkte ihrer Schwä

erin zu ſchweigen und nun geleiteten beide Frauen denFunglig der ſich nur ſchwankend fortbewegte in das

Zimmer der Wirthin woſelbſt ſie ihm auf einem Schlaf
ſopha ein improviſirtes Lager zurecht machten Bald verſank
Edi in einen tiefen Schlaf aus dem er erſt nach Mitternacht
emporfuhr um in wirren Reden und bunt untermiſcht von
den Vorgängen des für ihn ſo ereignißreichen Tages zu er
zählen

Vorher aber hatte die Lammwirthin unter Thränen und
Bitten die Sache nur ja recht geheim zu halten ihrer
Schwägerin die ganze Wahrheit den Kindesraub betreffend

gebeichtet

Dieſe Mittheilung hatte auf Ada gewaltigen Eindruck
gemacht Jm Augenblick wußte ſie freilich noch nicht wie
ſie dieſe Entdeckung ausnützen ſolle und ganz gedanken
voll ſaß ſie da als Vroni ſie verlaſſen um aus der Wirths
ſtube ein Flaſche Wein herauf zu holen zur Stärkung

wie ſie zu ſagen pflegte
Doch Adas Erſtaunen ſollte ſich noch ſteigern als ſie

vernahm wie Edi in ſeinen Fieberphantaſien ſtets den Namen
Frida nannte und es bejammerte daß ſeine geliebte Braut

ſich habe einem anderen angeloben müſſen Dann wiederwandelten ſich die Bilder eher erregten Phantaſie und er

ſah Frida als Leiche und klagte Helldorf als ihren Mörder
an

Ada lauſchte angeſtrengt und wagte kanm eine Bewegung
zu machen Bald drängte ſich ihr unabweislich die Ueber
eugung auf daß der wie durch ein Wunder gerettete Sohnber Nebenbuhler ſeines eigenen Vaters geworden ſei Sie

JJ ZJJ zJSÜSC wt Zd

WJ 7WWö WW

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

intimer Freund Gelegenheit deſſen innerſte Empfindungen wie
alle ſeine Handlungen mit ihren Motiven und Konſequenzen kennen
zu lernen Vita Haſſan ſelbſt von italieniſchen Eltern in
Tunis geboren iſt vor einigen Monaten geſtorben Hören wir
was Vita Haſſan über die Perſon Emin Paſchas mitzutheilen
weiß es iſt mancherlei Jntereſſantes und Neues darunter

Als Dr Schnitzer ſeine Heimath verließ begab er ſich direkt
nach Konſtantinopel wo er nach ſeinem Uebertritt zum
Jslam bei der türkiſchen Regierung als Militärarzt mit dem
Range eines Hauptmanns in Dienſt trat Als Emin Paſcha eines
Abends in Wadelagi mit ſeinem erſten Schreiber Ahmed Mahmnud
bei mir ſpeiſte kam die Unterhaltung zufällig auf das Thema des
Religionswechſels Ahmed Mahmnd hatte es einzurichten ver
ſtanden bei Tiſche eine Flaſche Abſynth zu zwei Dritteln ganz
allein auszutrinken zum großen Erſtaunen des Paſchas und trotz
ſeiner Rathſchläge und Mahnnngen zur Mäßigkeit die er ſelbſt
ſtets eifrig beobachtete Jn ſeiner Trunkenheit redete Ahmed von einem
zum Jslam übergetretenen koptiſchen Beamten und begann gegen
die Perſonen zu ſprechen die ihre Religion verließen in der ſie
geboren ſind Der Paſcha bewahrte einige Augenblicke eine Haltung
die trübe Betrachtungen verrieth faßte nach ſeiner Gewohnheit an
den Bart hob den Kopf und ſagte zu ihm Hören Sie mich
Ahmed Mahmud Wenn ein Mann ſeine Religion eines Weibes
wegen aufgiebt iſt er tadelnswerth thut er es des Geldes wegen
iſt er verächtlich aber wenn ihm das Meſſer an der
Kehle ſitzt ſo iſt er wenn auch nicht ganz zu rechtfertigen
ſo doch zu entſchuldigen und zu beklagen Dieſe Unter
haltung prägte ſich meinem Gedächtniß feſt ein und ich bin ſeit
dem in meinem Jnnerſten überzeugt geblieben daß irgend ein
trauriges Geheimniß den Uebertritt Emins zum Jslam herbei
geführt hat ein Uebertritt der zweifellos kein freiwilliger war und
uicht leichten Herzens geſchah

Emin bekleidete zunächſt die Stelle eines Dolmetſchers in
Tripolis wozu ihn ſeine vollkommene Kenntniß des Dexrrſchen
Engliſchen Franzöſiſchen Jtalieniſchen Türkiſchen Arabiſchen c
beſonders befähigte Nach Konſtantinopel zurückgekehrt blieb Emin
kaum einige Monate dort und wurde dann einer militäriſchen
Expedition nach dem Libanon in Syrien mit dem Range eines
Saghkol Aghaſſi Adjutant Major ein militäriſcher Rang der der
türkiſchen und egyptiſchen Armee eigenthümlich iſt und zwiſchen
Major und Hauptmann ſteht beigegeben Jm Libanon erhielt
Emin ſchwierige und gefährliche Miſſionen die er aber vortheilhaft
ansführte und wofür er zur Belohnung zum Major befördert
wurde

Nach Beendigung ſeiner Miſſion nach dem Libanon kehrte Emin
nach Konſtantinopel zurück wo einige einflußreiche Perſönlichkeiten
ihm den Vorſchlag machten die Leitung eines Oppoſitions
blattes zu übernehmen Die Fonds ſollten von dieſen Herren
hergegeben werden welche ſich an der Mitarbeit betheiligen und
das Blatt im Geheimen inſpiriren ſollten Emin hatte Zeit ge
habt die Jntriguen des ottomaniſchen Hofes kennen zu lernen
Er ſah die Mißbräuche aller Art die geſchahen und die Tyrannei
einer abſoluten Macht Emin war nicht ohne Enthuſiasmus und
deswegen ſchlug er die ſchriftſtelleriſche Laufbahn ein die ſich ihm
aufthat und die Zeitung El Hakika Die Wahrheit erblickte
das Licht der Welt Ein Journal mit ſolchen Tendenzen konnte
in Konſtantinopel nicht lange exiſtiren Jn der That verfloſſen

kaum wenige Monate als trotz des geheimen Einfluſſes der die
Zeitung und ihren Direktor beſchützte El Hakika unterdrückt und
Emin mit fünf ſeiner Mitarbeiter Perſonen vom Hofe in die
Verbannung geſchickt wurde um dort über das Schickſal
der Helden der Wahrheit und des Rechts nachzudenken Vier
Monate verfloſſen für ihn und ſeine Gefährten im Exil während
deſſen aber zwiſchen ihnen und ihren Freunden in Konſtantinopel
eine lebhafte Korreſpondenz ausgetauſcht und das Terrain für ihre
Rückkehr nach der Hauptſtadt vorbereitet wurde Als der Boden
gehörig vorbereitet war begab ſich Emin im Geheimen nach
Konſtantinopel Dort gewann er durch Geld Zutritt zum
Premierminiſter den er vermittelſt ſeiner Beredſamkeit für
die Sache der Verbannten zu gewinnen wußte Drei Tage
nach der Rückkehr Emins zu ſeinen Gefährten übergab einem
dieſer Herren H Paſcha ein Adjutant des Sultans im Auf
trage ſeines Herrn die Jnſignien und den Firman eines Muſchir
Marſchall und eröffnete allen Verbannten daß der Sultan ſie

begnadigt hatte Dies war die Frucht von Emins Reiſe nach
Konſtantinopel Dort wurde Emin als Chefarzt einem Regiment
beigegeben jedoch nach drei Monaten nahm er mit ſeinen gleichen
Gefährten die Veröffentlichung der Zeitung El Hakika wieder
auf die er jetzt in England erſcheinen ließ Die Polizei die auf
die Beine gebracht war entdeckte einige Urheber des unbequemen
Blattes unter ihnen Emin die nun alle aus dem türkiſchen
Staatsgebiet ausgewieſen wurden Mit dem Einführungs
ſchreiben eines Paſchas von Konſtantinopel an Chalil Agha den
oberſten Ennuchen der Vizekönigin Mutter Jsmail Paſchas ver
ſehen kam Emin aller Hilfsmittel bar in Alexandrien an
Aber Chalil Agha war eine zu einflußreiche Perſönlichkeit als daß
Emin mit ſeiner Protektion lange in Verlegeuheit hätte bleiben
können Obwohl ihm Chalil Agha verſchiedene Stellungen vor
ſchlug ſo zog er es vor in den Sudan zu gehen und ließ ſich ein
Empfehlungsſchreiben an Jsmail Paſcha Ajub den damaligen
Geueralgonverneur des Sudan mitgeben

Emin blieb in Alexandrien nur zwei Tage und ſchiffte ſich im
Vertrauen auf die Vorſehung für ſeinen Unterhalt bis Chartum
nach Suez ein Die Vorſehnug zeigte ſich ihm in Suez in der
Geſtalt eines nach Chartum reiſenden Kaufmanns der es über
nahm Emin bis nach der Hauptſtadt des Sudans mitzunehmen
Jn Chartum verwirklichte ſich nun ſo zu ſagen Emins Traum und
zwar auf folgende Weiſe Bei Gordon Paſcha dem damaligen
Generalgouverneur der Aequatorialprovinzen befand ſich ein Arzt
Namens Emin Efendi der der einzige Sohn einer Wittwe in
Kairo war Die arme Frau konnte es nicht länger ertragen von
ihrem Sohn durch mehrere tauſend Kilometer getrennt zu ſein und
petitionirte beim Khedive Jsmail Paſcha um ein Anit für ihn in
Kairo Die Bitte wurde erhört und die Regierung ſchrieb an
Gordon Paſcha den Dr Emin Efendi nach Kairo zu ſenden
Einige Zeit nach Emins Ankunft in Chartum erhielt Ali Serag
der Vertreter Gordons in dieſer Stadt von Gordon den Befehl
ihm einen Arzt zu ſchicken und ſchlug den Poſten Emin vor der
ihn natürlich mit Vergnügen annahm Giegler Paſcha der
1882 Unter Generalgouvernenr des Sudans wurde war damals
Telegraphen Jnſpektor in Chartum Er ſuchte Emin von der Ab
reiſe nach dem Aequator abzurathen und ſagte ihm Was wollen
Sie da thun etwa Zeit Jhres Lebens in dem Poſten eines Arztes
im Sudan vegetiren Emin gab ihm zur Antwort der Grund

pries ihr gutes Glück welches ſie dieſe Entdeckung hatte
machen laſſen denn nun war ſie ihres Sieges gewiß

Frida die Tochter des gemordeten Egon Waldenſtein
konnte niemals die Gattin des Mannes werden der ihren
Vater getödtet Und um den Preis das Liebesband zu
löſen welches Helldorf im Begriff war zu knüpfen
wollte ſie die ſchwere Schuld der Tochter des Gemordeten
bekennen Mit Abſcheu würde Frida ſich von dem Mörder
ihres Vaters wenden und mindeſtens hätte Ada ſich gerächt
und ihren treuloſen Mitſchuldigen für ſeinen Verrath be
ſtraft Jnzwiſchen verſäumte ſie nichts was zur ſorg
ſamen Pflege des Erkrankten beitragen konnte Sie redete
ihrer Schwägerin zu die Ruhe zu ſuchen und ſchickte ſich
an den Reſt der Nacht an Edi s Lager zu wachen und die
Eisumſchläge um Stirn und Schläfe zu erneuern Als
der Morgen graute verſank der Patient auch wieder in
einen ruhigeren Schlaf aus dem er geſtärkt erwachte

Es war ſchon ſpät die Sonne ſtand hoch am Himmel
die Lammwirthin war in der Gaſtſtube beſchäftigt Wilhelm
Brunner noch nicht heimgekommen ſo befand ſich denn
Ada allein mit ihrem Schutzbefohlenen

Anfangs hatte der arme Edi alle Mühe ſeine Ge
danken und verworrenen Vorſtellungen zu ſammeln und
als dies geſchehen und er ſeine traurige Lage überdachte
und das ſchreckliche Ende der ſchönen jungen Frau die er
doch für ſeine Schweſter halten mußte verſank er in
tiefe Traurigkeit Da ſetzte Ada ſich zu ihm und ver
traulich ſeine Hand ergreifend ſprach ſie ihm Troſt zu
indem ſie ihm die feſte Verſicherung gab daß ſie eine Ver
bindung des Malers Helldorf mit Frida Waldenſtein ganz
gewiß zu verhindern wiſſen werde

Mit unverhohlenem Erſtaunen und ſehr ungläubig lanſchte
Edi dieſer ſeltſamen Mittheilung war er ſich doch bewußt
ſein Herzensgeheimniß treulich gehütet zu haben und

dieſe Fremde welche er heute zum erſten Male ſah ſchien
Alles zu wiſſen

Ada gelang es bald das Vertrauen des jungen Mannes
zu gewinnen Er erzählte ihr Alles auch den Vorgang am
geſtrigen Abend in der Villa Helldorf und vor mächtiger
Erregung zitternd that Ada den Schwur daß ſie kraft
eines Geheimniſſes welches ihr Macht über Robert Helldorf
gäbe dieſen zwingen werde von dem jungen Mädchen ab
zulaſſen Und wenn er ſich weigere dies zu thun dann
werde ſie Frida ſelbſt aufſuchen und ihr jenes Geheimniß
entdecken welches eine Verbindung zwiſchen Robert Helldorf
und ſeiner jungen Verwandten nach dem Tode Leontinens
ganz unmöglich mache

Selbſtverſtändlich hätte Edi gern noch mehr erfahren
doch Ada weigerte ſich entſchieden ihm vor der Hand noch
weitere Mittheilungen zu machen Sie forderte ihn auf
ihr zu vertrauen und keinen Schritt ohne ſie in ſeiner
Liebesangelegenheit zu unternehmen Dies gelobte er ihr
auch und jetzt bat ſie ihn dringend das Lammwirthshaus
zu verlaſſen denn ſie wünſchte keineswegs daß Edi mit
ihrem Bruder Wilhelm zuſammentreffe da demſelben die
Aehnlichkeit des jnngen Mannes mit Robert Helldorf ſo
gleich auffallen müßte und wie leicht konnte er durch
einen Zufall das ſeltſame Amulet die Eidechſe auf der
Platte von Bergkryſtall das Familienkleinod der Walden
ſtein entdecken Da nun Edi ſich unter der ſorgſamen
Pflege Adas ſeiner neuen Verwandten wie er ſie
nannte merklich erholt hatte und fieberfrei war obgleich
er ſich noch ſehr ſchwach fühlte verließ er das Lammwirths
hans um ſich in ſeine eigene Wohnung zu begeben

Mit ſee hatte er für den folgenden Tag eine Verabredung
getroffen

Nicht lange daß Edi das Haus verlaſſen traf Wil
helm ein der auch in der Stadt eine Wohnung hatte die
er unter anderem Namen gemiethet Er brachte gar wichtige
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weshalb er dieſes Amt anzunehmen ſich beeile liege weniger in
der Nothwendigkeit ſich den Lebensunterhalt zu verſchaffen oder
in der Ausſicht ſein Glück zu machen als vielmehr in dem Wunſch
für die Wiſſenſchaft zu arbeiten und unter dieſem Geſichtspunkt
der Welt und ſich ſelbſt nützlich zu werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
trat geſtern Abend gleich nach 11 Uhr von der Wildparkſtation die
Reiſe nach Bückeburg an um heute daſelbſt der feierlichen Bei
ſetzung der Leiche des kürzlich verſtorbenen Fürſten v Schaumburg
Lippe beizuwohnen Nach dem Schluß der Beiſetzungsfeierlichkeiten
gedenkt der Kaiſer Bückeburg wieder zu verlaſſen und nach Berlin
zurückzukehren Der Monarch wird im hieſigen Schloſſe über
nachten und morgen Vormittag auf dem Tempelhofer Felde
Trnuppenbeſichtigungen abhalten

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der König er
nannte den Grafen von Kanitz ſeitherigen Hofmarſchall des
Prinzen Friedrich Leopold zu ſeinem Vice Oberceremonienmeiſter
und den Major von Nickiſch Roſenegg zum Hofmarſchall des
Prinzen Friedrich Leopold

Der Großherzog von Baden hat bei dem 20jährigen
Jubiläum des Heidelberger Militärvereins an welchem
30 Vereine des Ganverbandes theilnahmen eine Anſprache ge
galten in welcher er mit Bezug auf die gegenwärtigen Ver
hältniſſe ausführte man könne Großes und Dauerndes nur
durch Selbſtloſigkeit Hingebung und Treue erreichen man müſſe
darnach trachten zu erhalten was geſchaffen ſei Von hohem
Werth ſei die Erkenntniß daß die militäriſche Schulung eine
immer größere Ausbreitung finde Wenn man die Selbſtloſigkeit
an die Stelle von Egoismus ſetze dann könne man getroſt der
Zukunft entgegenſehen

Die Nordd Allg Zig beruft ſich um die Noth
wendigkeit der Militärvorlage darzuthun auf eine Thron
rede Kaiſer Wilhelm s I vom 9 November 1863 in welcher die
Verpflichtung Preußens in Bezug auf die Heeresſtärke mit den
Nachbarſigaten gleichen Schritt zu halten betont wird Dem
Citat aus der Rede fügt das Blatt folgende Bemerkung bei Ge
nan dieſelben Gedanken liegen der gegenwärtigen Heeresreform zu
Grunde Leider iſt aber auch die Haltung der Oppoſition gegen
über militäriſchen Reformen während der vergangenen 30 Jahre
genan dieſelbe geblieben

Zum Kapitel Der Papſt und die deutſche Mi
litärvorlage wird der Germania vom 13 d M ans Nom
gemeldet Cardinal Rampolla empfing geſtern Abend den Prä
ſidenten des deutſchen Pilgerzuges nebſt den anweſenden Mit
gliedern des dentſchen Komitees Er brachte ſeine Rede auf die
politiſche Lage Deutſchlands und erklärte auf Aufrage eines Cen
trumsabgeordneten Es ſei durchaus unwahr daß der heilige Stuhl
ſich in die ſchwebende Frage eingemiſcht habe oder einmiſchen werde
da ſelbige gar keinen Zuſammenhang mit kirchlichen Fragen habe

Abg Dr Banmbach hat in ſeiner geſtrigen Kandi
datenrede in Berlin V erzählt es habe ihm gegenüber in einem
Geſpräch der franzöſiſche Botſchafter in Berlin auf das
Entſchiedenſte beſtritten daß zwiſchen Frankreich und Rußland
ein Bündniß oder irgend eine ähnliche Vereinbarung erxiſtire Auf
der anderen Seite wiederum hätten ſich mehrfach einflußreiche
Herren ans Kiew u ſ w über die Stimmung in Rußland dahin
ausgeſprochen daß man dort allgemein glanbe Deutſchland wolle
angreifen Rußland werde dies jedenfalls nicht thnu

Jn einer Zuſchrift an die Münch N erklärt Sekretär Daſchner in Aſchaffeuburg welcher die mehrfach
erwähnte Rede Liebers ſtenographiſch aufgenommen hat daß
Lieber die Ansdrücke wörtlich gebraucht habe wie ſie Caprivi
im Reichstage aufgeführt habe Daſchner ſei jeder Zeit bereit
durch die Vorlage ſeines Stenogramms ſeine Behanptungen zu er
härten

Ein deutſchfreiſinniger Parteitag für Schles
wig Holſtein der von 400 Delegirten aus allen Theilen der
Provinz beſucht war nahm folgende Reſolntion mit großer Majorität
an 1 Der Parteitag befchließt das Programm den Namen
und die Organiſation der freiſinnigen Partei in Schleswig
Holſtein unverändert feſtzuhalten 2 Der Parteitag erkennt
die Haltung der ſchleswig holſteiniſchen Abgeordneten der freiſinnigen
Partei in der Militärvorlage als gerechtfertigt an erwartet
aber daß diefelben auf der geſetzlichen Feſtlegung der
zweijährigen Dienſtzeit beharren

Jn Abgeordnetenkreiſen giebt man ſich der An
nahme hin daß im Abgeordnetenhauſe ſich eine Mehrheit für die
Beſchlüſſe des Herrenhauſes über das Wahlgeſetz finden werde
anderſeits will man Anzeichen dafür haben daß eine ſehr tief
greifende Aenderung der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes über
die Steuergeſetze im Herrenhauſe kaum zu erwarten wäre

Neuigkeiten mit betreffend die Selbſtmordgeſchichte des Ehe

paares Valadi die überall große Senſation erregt Wenn
auch Alles geſchehen war um den wahren Zuſammenhang
zwiſchen der Tragödie im Hanſe des Verbrechers und dem
Erben des Helldorfſchen Namens und Vermögens ſoviel wie
möglich in Dunkel zu hüllen ſo kam doch gerüchtweiſe
genug davon unter die Leute und ſo hatte Wilhelm denn
bald herausgebracht wer der vornehme Geliebte der un
glücklichen gemordeten Fran ſei

Ada durch dieſe Ueberraſchung völlig außer ſich machte
eiligſt Toilette um ſich in die Helldorfſche Villa zu be
geben

Zwei Tage darnach fand das Begräbniß des Ehepaares
ſtatt unter dem Zudrang zahlreicher Neugieriger Edi
war der Schmerz erſpart geblieben ſeine vermeintliche
Schweſter zu Grabe zu geleiten denn er lag zu Bett und
der Arzt hatte ihm ſtreng unterſagt ſich dieſer neuen Ge
fühlserregung anszuſetzen da ſeine Nerven ohnedies auf das
Aeußerſte geſpannt waren und er ein hitziges Fieber be
fürchtete

Es war ein recht trauriger Zug welcher ſich zum Her
nalſer Friedhofe hinaus bewegte Kein Kranz keine Blume
ſchmückte die einfachen ſchwarzen Holzſärge Magdas und
Joszi Valadi s keine Hand ſtreckte ſich ans um eine
Scholle Erde in die dunkle Tiefe nachzuwerfen in welche
man die Todtenſchreine verſenkte Keine Thräne floß für
ſie kein geſtammeltes Gebet drang für ſie zum Throne des
Weltenlenkers empor

Die Liebe wandte ſich von deuen ab welche die Liebe
verkauft und verrathen

17 Kapitel
Der Kampf beginnt

Jm Oberſtock der Helldorfſchen Villa waren die Fenſter
vorhänge dicht geſchloſſen und die Dieuer ſchlichen auf den

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Nach einem Telegramm des deutſchen Kon

ſnlats in Kapſtadt meldete Hauptmann v Fran gois dorthin
daß er Hornkranz am 12 April erſtürmt habe Auf dentſcher
Seite iſt der Gefreite Sakolowski todt Bartſch Hermann und
Dietrich wurden verwundet Der Verluſt Witbois beträgt
80 Todte und 100 Verwundete

Der evangeliſcheſoziale Kongreß wird am 1
und 2 Juni in Berlin tagen Es iſt das vierte Mal daß dieHerren zuſammenkommen Die Tagesordnung des diesjährigen

e iſt folgende Es werden referiren Prof Kaftan
Berlin über Chriſtenthum nud Wirthſchaftsordnung Hofprediger a D Stöcker über das Sonntagsgeſetz und ſeine Kon
flikte im Volksleben Amtsrichter Kuhlmann über Gewerk
ſchaftsbewegung und Dr theol Braun aus Stuttgart über die

Nothwendigkeit einer Annähernng der Stände anueinander
Der Vorwärts hat wieder eine ſeltſame Notiz ver

öffentlicht Das Blatt ſchreibt Mit der Konſpiration gegen
Herrn v Caprivi auf welche der in voriger Nummer von
uns veröffentlichte Brief des Prinzen Albrecht von
Preußen einen Lichtſtrahl wirft läuft parallel eine Kon
ſpiration gegen den preußiſchen Finanzminiſter
Dr Miquel Wir wiſſen daß Ahlwardt das Werkzeng einer
höheren Jntrigne war die vorlänfig an der abſoluten Untang
lichkeit des Werkzenges geſcheitert iſt jedoch gelegentlich wieder einLebenszeichen von ö geben dürfte Das B bemerkt
dazu Wir können nicht glauben daß Ahlwardt das re
anderer Jntriguanten als der ſattſam bekannten konſervativen
Antifemitenhäuptlinge iſt Sollte der Vorwärts mehr wiſſen
warum will das Blatt ſeinen Leſern dieſe pikante Enthüllung
vorenthalten

Friedrichsruh 15 Mai Fürſt Bismarck hat geſtern
definitiv die Wiederannahme eines Reichstagsmaudats
abgelehnt

Bückeburg 15 Mai Der Kaiſer traf 9 Uhr Vor
mittags ein Er wurde vom Fürſten Georg und den Prinzen des
fürſtlichen Hanſes empfangen und in das Schloß geleitet Der
Monarch begab ſich ſofort zum Katafalk des verſtorbenen Fürſtenlegte einen Kran nieder und verweilte in ſtillem Gebet Hierauf

fand die Trauerfeierlichkeit ſtatt Nach Einſegnung der Leiche ſetzte
ſich der Trauerzug unter Kanonendonner und Glockengelänte in
Bewegung Voraus marſchirten zwei Kompagnien des 7 weſt
fäliſchen Jägerbataillons Zunächſt dem Sarge ging der Kaiſer
Fürſt Georg 2c Die t erfolgte im Mauſoleum in
Stadthagen Der Kaiſer reiſte 7 Uhr Abends nach Berlin zurück

OeſterreichUngarn
Wien 15 Mai Der Großherzog von Heſſen traf

heute Vormittag gegen 9 Uhr hier ein und wurde von dem Kaiſer
den hier anweſenden Erzherzögen und zahlreichen hohen Würden
trägern auf dem Bahnhofe empfangen Bei der Einfahrt des
Zuges in den Bahnhof ſpielte die Muſik die Nationalhymne Nach
der Begrüßung zwiſchen dem Kaiſer und dem Großherzog welche
einen ſehr herzlichen Charakter trug begab ſich der Großherzog
mit dem Kaiſer zu Wagen nach der Hofburg wo die oberſten Hof
würdenträger und der Graf Kalnoky erſchienen waren Jm Laufe
des Vormittags ſtattete der Großherzog den hier anweſenden Erz
herzögen Beſuche ab Der Kaiſer verlieh dem Großherzog das
Jufanterie Regiment Nr 14 deſſen Jnhaber der Vater und der
Großoheim des Großherzogs geweſen ſind

Nach einer Mittheilung des Fremdenblatt erfolgt morgen
die offizielle Veröffentlichung der Verlobung der
Prinzeſſin Auguſta von Bayern mit dem Erzherzog
Joſeph Auguſtin

Peſt 15 Mai Jm Abgeordnetenhanſe meldete
Polonyt ſeine Jnterpellation an in der Angelegenheit des Ver
botes der Theilnahme der Offiziere an der Enthüllungsfeier des
Honved Denkmals und beantragte die Dringlichkeit

Jtalien
Rom 15 Mai Der Papſt empfing heute die polniſchen

Pilger etwa 120 Erzbiſchof Stablewski verlas eine Adreſſe
in lateiniſcher Sprache die der Papſt lateiniſch beantwortete Die
Pilger überreichten als Peterspfennig 50 000 Mk in Gold Der
Audienz wohnte Ledochowski bei Unter den Pilgern befanden
ſich zahlreiche Vertreter des polniſchen Adels

Frankreich
Paris 15 Mai Präſident Carnot iſt ſeit Sonnabend

z einem Leberleiden erkrankt und genöthigt das Bett zu
püten

Die Dodds Komödie nimmt ihren Fortgang Die
Patriotenliga iſt natürlich in den neuen General bereits
bis über beide Ohren verliebt ſie hat einen Aufruf an die Manern
kleben laſſen in dem folgende verrückte Sätze vorkommen Die
jenigen welche den Rachekrieg wünſchen müſſen ſich um den

General ſchaaren der Dahomey zu erobern verſtand General
thun Sie Jhre Pflicht Und wenn die Parlamentarier wider
ſtehen dann werfen Sie dieſelben kräftig zur Thüre hinans
Dem gegenüber warnt der Soleil s hat weder
Jtalien noch Egypten erobert ſondern nur Dahomehy r hoffen
man wird nicht verſuchen ihn die Rolle des Generals Bonlanger
ſpielen zu laſſen Was dem Boulangismus nicht gelungen wild
der Doddismus nicht vermögen

Rochefort bringt eine Notiz im Jntran it in
welcher er behauptet daß Cornelius Herz igt ſei nach
Frau zurückzukehren und Papiere auszuliefern welche

eputirte und Sengatoren ſehr ſtark kompromittiren
würden Herz ſtellt aber die Bedingung daß die über ſeine Güter
verhängte Beſchlagnahme aufgehoben werde

Anläßlich eines geſtern Abend im Saale Favié

großen rer in dem gegen die angeblichen Brutalitäten der Polizei bei der Maifeler pro
teſtirt wurde kam es nach einer Rede des Abgeordneten Dumay
zwiſchen Sozialiſten und Anarchiſten zuerſt zum Streit und
dann zu argen Thätlichkeiten die Rauferei wurde bald eine all
gemeine der Anarchiſt Georges zog ſchließlich einen Revolver
der ihm jedoch entriſſen wurde ehe er abdrücken konnte und es
wäre ihm ſchlecht ergangen wenn er ſich nicht blutbefleckt durch de
Flucht gerettet hätte Die Verſammlung löſte ſich ſchließlich in
größter Unordnung auf und alle Betheiligten trugen an ihren zer
riſſenen Kleidern und auf ihren benligen Geſichtern die Spuren
dieſes Entrüſtungsmeetings gegen die Brutalitäten der Polizei
zur Schau Die Polizei miſchte ſich boshafter Weiſe gar nicht
ein die Redefreiheit blieb vollſtändig gewahrt

RNußland

Petersburg 15 Mai Der Student deſſen Leiche in
den letzten Tagen aufgefunden wurde ſoll wie jetzt beſtimmt ver
lautet deßhalb ermordet worden ſein weil er ſich geweigert
habe auf Geheiß der geheimen Verbindung den Zaren zu er
morden Der Zarewitſch und die hervorrageuden Mitglieder
der Regiernng hätten ebenfalls ermordet werden ſollen Die 4
heime Verbindung ſoll ſich über ganz Rußland erſtrecken
wie die Polizei ernirt habe Es ſeien bereits in den letzten Tagen
in Warſchanu Kiew und mehreren anderen Univerſitätsſtädten
Studenten verhaftet worden Wir geben dieſe Nachricht mit
aller Reſerve wieder

Orient
Belgrad 15 Mai Ueber die bevorſtehende Zuſammen

kunft des Königs Alexander mit ſeiner Mutter der Königin
Natalie in Kladowo verlautet daß dieſelbe entgegen den ur
ſprüuglichen Beſtimmungen bereits am nächſten Freitag in
dem genannten Orte ſtattfinden wird König Alexander reiſt
morgen in das Jnnere des Landes nud trifft am Freitag in
Kladowo ein wo er mit ſeiner Mutter zwei Tage verweilen wird
Der König wird ſich nach der Begegnung die einen rein perſön
lichen Charakter tragen ſoll nach Belgrad zurückbegeben während
die Königin zu weiterem Aufenthalte in Rumänien bleibt

Sofia 15 Mai Der Empfang des Fürſtenpaares in
Tirnowo geſtaltete ſich impoſant Die Stadt war prächtig ge
ſchmückt Seitens derſelben wurde dem Fürſten ein goldenes
Scepter und der Fürſtin ein ſilberner Tafelanfſatz in deſſen Platte
der Stadtplan kolorirt eingravirt iſt verehrt Die muſelmänniſche
Bevölkernng überreichte einen koſtbaren Teppich welcher mit Be
willigung des Sultans in der türkiſchen Staatsfabrik angefertigt
wurde e

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Mai
Patente Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer

lichen Patentamt ein Patent angemeldet Herr Dr G Krukenberg
Spezialarzt für Chirurgie hierſelbſt auf einen Apparat zur Behandlung
von Gelenkſteifigkeiten insbeſondere des Schulter Ellenbogen Hüft
und Kniegelenks Ein Patent iſt ertheilt auf eine Drillmaſchine mit
Schubringen der Firma F Zimmermann Co hierſelbſt

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Dienstag ein neuer
ſehr abwechſelungsreicher Spielplan unter deſſen mannichfaltigen hier
noch nicht geſehenen Nummern ſich auch zum erſten Male ein ſogenannter
Serpentintanz befindet jene neue aus England zu uns ge

kommene Kunſtſpezies welche gegenwärtig in allen Großſtädten nicht
geringes Aufſehen erregt und in den illuſtrirten Blättern ausführlich
eſchildert und beſprochen worden iſt ſo daß man auf dieſe neueſte

m von Miß Eliſa Vaſellari ausgeführt geſpannt
ein kann

Concordia Theater Wie uns die Direktion mittheilt hält
am erſten Pfingſtfeiertag Direktor Ch F Maurice aus Hamburg
mit einer Truppe tüchtig geſchulter Künſtler ſeinen Einzug in das
Concordia Theater Dieſe Nachricht dürfte von allen Seiten freudig
begrüßt werden denn Direktor Manrice ſteht noch von früher her

Fußſpitzen durch die Gemächer welche der Erbe bewohnte
Heinrich lag ſchwerkrank darnieder ſchon ſeit Tagen

bewußtlos in r eines Gehirnfiebers So ſehr
hatte der Tod der Geliebten ihn erſchüttert

Die Aerzte gaben wenig Hoffnung daß er die Kriſe
überſtehen daß er gerettet werden könnte

Robert Helldorf dem viel daran gelegen war ſeinem
Hauſe den Erben jetzt noch zu erhalten gleichviel in welchem
körperlichen Zuſtande bot Alles auf um Heinrich zu retten

Er ſpielte die Rolle eines zärtlichen gebeugten Vaters
ſo meiſterhaft daß faſt Alle über ſeine wahren Geſinnungen
getänſcht wurden nur Ada nicht

Helldorf hatte ſeine ehemalige Geliebte ſehr kühl em
pfangen und ihr unter vier Augen geſagt daß ihr Beſuch
ihn kompromittire und daß er eine längere Anweſenheit in
ſeinem Hauſe nicht dulden wolle Seine Beziehungen zu
Frida Waldenſtein hatte er gänzlich abgelenguet

So klug er aber auch zu rechnen verſtand er hatte die
Eigenſchaft eines eiferſüchtigen Frauenherzens gewaltig
unterſchätzt und hielt es für eine leere Phraſe wenn Ada
ihm die Verſicherung gab ſie wollte lieber mit ihm unter
r als ihn in den Armen eines jungen ſchönen Meibes
ehen

Und doch war es eine gleich ſtarke Alles überwuchernde
Leidenſchaft die auch den alternden Helldorf blind machte
für die Gebote der Klugheit und ihn verleitete einen Brief
an den Wärter Giacomo zu ſchreiben in welchem es am
Schluſſe hieß

Was die bewußte Sache betrifft ſo will ich keine
W Prolongation ſondern dieſelbe ſchnell beendet
ehen

Gern wäre Helldorf ſelbſt nach Venedig gefahren um
Alles ſeinem Wunſche gemäß zu ordnen doch konnte er
gerade im jetzigen kritiſchen Augenblick weder ſeinen Sohn

verlaſſen noch wollte er Frida die Freiheit geben mit Edi
zuſammenzutreffen

Das junge Mädchen welches ſeit jenem Abend des
Stelldicheins es zu vermeiden gewußt mit dem Onkel
Robert allein zu ſein begegnete ihm mit großer Zurückhaltnug was Helldorf unter den obwaltenden ben

ganz natürlich fand
Frau Madeleine hatte ſich obgleich Heinrich ſich gegen

ſie und Frida bei gelegentlichen flüchtigen Begegnungen
ſehr unfrenndlich benommen ſofort erboten die Pflege des
Kranken zu übernehmen was Helldorf aber abgelehnt

Uebrigens hatte die Kunſt der Aerzte und die vorzügliche
Pflege welche dem kranken Jüngling zu Theil geworden
wenigſtens vorläufig deſſen bedrohtes Leben gerettet auf
wie lange ließ ſich freilich nicht beſtimmen

Ada nahm ſich das Loos ihres Neffen dem ſie zu Rang
und Reichthum verholfen und deſſen Glück ſie ſo feſt ge
gründet geglaubt ſehr zu Herzen

Die wunderbare Errettung des wirklichen Erben und
der Umſtand daß das untergeſchobene Kind durch eine un
vorgeſehene Fügung in der Fülle der Jugend und Geſund
heit an den Rand des Grabes gebracht worden war gab
ihr viel zu denken

Wenn es eine ewige Gerechtigkeit gab die ſpät vielleicht
aber unnachſichtlich ihres Amtes waltete dann hatte auch
ſie Ada vor ſolchem Richterſpruche zu zittern

Sie hatte ihren Gatten zwar nie geliebt doch der Poldl
Stamner yulgo Caſimir Marovski war ihr ſehr
ergeben geweſen und nach ſeinem plötzlichen Tode hatte ſich
der Horizont ihres Lebens mehr und mehr verdüſtert

Todesahnungen bedrückten ſie wenn ſie ſo die lange
Nacht am Bette ihres Neffen echte und ren ſehnte
ſogar die Einſame die Gröbesruhe herbei die miVergeſſen giebt he h e mindeſtens
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Nr 1732 Mittwoch
Andenken und das Repertoir

entlich aus Volksſtücken Luſtſpielen
Poſſen Schauſpielen c beſteht dürfte in die Stille des Sommers er
wünſchte Abwechſelung bringen Dem Unternehmen des Direktors
Maurice iſt daher beſter Er zu prognoſtociren und zu wünſchenAls Eröffnungsvorſtellung iſt fur Sonntag den 21 er vie in Berlin
im AdolphErnſt Theater mit großem Erfolge aufgeführte Geſangspoſſe

Der Goldfuchs angefetzt
Betriebsſtörung Heute Morgen gegen 6 Uhr fuhr der

leiſchermeiſter H aus Giebichenſtein mit einem einſpännigen
agen voll Fleiſch vom Schlachtviehhofe nach dem Wochenmarkte Jn

der obern Leipzigerſtraße benutzte er die Pferdebahngeleiſe in ſo weit
daß er zwei Räder ſeines Wagens auf den Schienen gehen ließ Als ein
Pferdebahnwagen nahte wollte er ausweichen was ihm aber nicht

elang da das eine Rad ſich ſo feſt zwiſchen die Schienen geklemmt
atte daß es bei den Anſtrengungen es frei zu machen total zer

brach Das Fleiſch mußte auf einen herbeigeholten Wagen umgeladen
werden Durch den Vorfall ward der Betrieb der Straßenbahn eine
Zeit lang geſtört

Wieder Einer Uebel erging es geſtern Abend dem in der
Albrechtſtraße wohnhaften Schleifer B Als derſelbe in der Wucherer
ſtraße einen in voller Fahrt befindlichen Motorwagen verlaſſen wollte
überſchlug er ſich mehrere Male auf dem Straßenpflaſter und vermochte
ſich nur ſchwer wieder zu erheben Nachdem er ſich in ſeiner ughe
gelegenen Wohnung die von dem Sturze herrührenden Wunden gereinigt
begab er ſich in ärztliche Behandlung

Sterbefälle Vom 7 bis 13 Mai ſtarben in Halle an
Lungenentzündung 6 Lungentuherkuloſe 6 Blaſenausſchlag 1 Gehirn
entzündung 2 Altersſchwäche 5 Krämpfe 5 Herzfehler 3 Darmkatarrb 2
Hirnhautentzündung 1 Entkräftung 2 Diphtherie 1 Bauchfellentzün
dung 1 Leberkrankheit 1 Chron Lungenkatarrh 2 Magenkrebs 8
Pſendokroup 2 Zahnkrämpfe 1 Gehirnbruch 1 Gehirnſchlag 1 Bruſt
waſſerſucht 1 Schlagfluß 1 Progreſſive Paralyſe 1 Erhängung 1
Scharlach 1 Herz und Lungenleiden 1 Zuckerkrankheit 1 Gehirnhaut
tuberkuloſe 1 Zuſammen 54 Fälle arunter befinden ſich 5 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis Mittwoch

den 17 er Abends 8 Uhr findet in dem kleinen Saale der Kaiſer
ſäle eine Vereinsverſammlung ſtatt auf deren Tagesordnung die Auf
ſtellung eines Reichstags Kandidaten ſteht Jn Anbetracht der Wichtig
keit der Angelegenheit bittet der Vorſtand um zahlreiches Erſcheinen

Der Halle ſche Schützenbund hielt geſtern Abend in Fritz
Träger s Reſtaurant ſeine alljährliche ordentliche Generalverſamm
lung ab Jn derſelben fand zunächſt die Auslooſung dreier Antheil
ſcheine und Dechargeertheilung für den Kaſſirer ſowie die Etat
genehmigung für das nächſte Geſchäftsjahr ſtatt Die ſtatutenmäßig
ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden wiedergewählt und zwar
Herr C Hoffmann als Kaſſirer Herr Lingsleben als Bau
vorſteher Herr Hagen als Schriftführer ſowie als e die
Herren Sander und Weferling Neugewählt als Schützenmeiſter
wurde Herr Hahndorf Hierauf erfolgte der Bericht über das letzthin
abgehaltene Stiftungsfeſt und die Zuſtimmung zur Erhöhung des für
das Leipziger Jubiläumsfeſt in Ausſicht genommenen Ehrenpreiſes
Den wichtigſten Punkt der Tagesordnung bildete die nachgeſuchte u
ſtimmung zum Landerwerb Nach den vorgelegten Plänen genehmigte
die Verſammlung einſtimmig den Erwerb von ca Morgen Land
von dem Herrn Loeſt gehörigen unmittelbar an das Schießhaus

Birkhahn angrenzenden Grundbeſitz Jnfolge dieſes Landerwerbs
wird in nächſter Zeit die Vergrößernng der Schießhalle die Erbauung
einer geräumigen Kolonnade ſowie die Erweiterung des Reſtaurations
gartens vorgenommen werden

c Der Rektoren Verein im Reg Vezirke Merſeburg hielt
am Sonnabend im Goldenen Schiffchen ſeine diesjährige Frühjahrs
verſammlung ab Dem vom Vorſitzenden Herrn Rektor Storbeck
Eisleben erſtatteten Bericht war zu entnehnten daß der 1890
gegründete gegenwärtig einige 40 Mitglieder zählende Verein mit Be
friedigung auf ſeine Thätigkeit und Erfolge blicken kann Die bis
herigen Vorſtandsmitglieder nämlich die Herren Storbeck Eisleben
und Steger Halle 1 und 2 Vorſitzender Dr Wohlrabe und
Trebſt Halle 1 und 2 Schriftführer Hinſche Zörbig Kaſſirer
und Walther Schkeuditz ſtellvertr Kafſ wurden wieder gewählt
Weiter erſtattete der Vorſitzende Bericht über die Unterredung welche
die aus ihnen und Herrn Rektor Römer Wanzleben dem Ver
treter des Magdeburger Rektoren Vereins beſtehende Deputation mit
den Herren Miniſter Dr Boſſe und Miniſterialdirektor Dr Kügler
wegen der Gehaltsverhältniſſe und der Ortsſchulaufſicht der Rektoren
gehabt Es folgte dann ein eingehender Vortrag des Herrn Jnſpektor
Trebſt Halle über die Elternabende an den Elementarſchulen Die
Ausführungen des Redners fanden nach Standpunkt und Jnhalt die
Zuſtimmung der Verſammlung welche die Einrichtung ſolcher Ver
anſtaltungen der Schule zu denen auf beſondere Einladung hin die
Eltern einer Schulgemeinde ſich zur abendlichen Feierſtunde mit den
Lehrern ihrer Kinder vereinigen um in gemeinſamer freier Arbeit im
Werke der Jugend Erziehung ſich gegenſeitig zu fördern und zu unter
ſtützen als wünſchens und erſtrebenswerth bezeichnete

Der Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen
rüſtet ſich am Sonntag den 11 Juni und dem folgenden Montag in
Halle a wo ſeine Wiege geſtanden ſein 20 Stiftungsfeſt zu
begehen das den zweifellos äußerſt zahlreichen Theilnehmern überaus
angenehme Stunden heiterer Geſelligkeit zu verſchaffen verſpricht J
Reſtaurant Prinz Carl findet der Empfang der auswärtigen Kameraden
durch die hieſigen Vereinsmitglieder bei einem Frühſchoppen Concert
welches von der hieſigen Regimentskapelle ausgeführt werden wird
ſtatt Am Nachmittag von 4 Uhr wird die Generalverſammlung
abgehalten der ſich wiederum ein Garten Concert anſchließt Für den
Abend iſt allgemeines Abendeſſen und Feſtkommers in den Kaiſerſälen
angeſetzt wie in früheren Jahren wird dieſe Feier durch mannigfache
Aufführungen ernſten wie heiteren Jnhalts verſchönt werden Der
Montag bringt eine Waſſerparthie durch das Saalthal worauf in den
prächtigen Anlagen von Bad Wittekind das Katerfrühſtück eingenommen
werden ſoll Den Schluß der feſtlichen Veranſtaltungen bildet ein
Abſchiedsſchoppen in der Felſenburg

Sobald Heinrichs Zuſtand ſich ein wenig gebeſſert ſuchte
Ada ihre neue Bekanntſchaft Edi Feldinger auf den
ſie gleichfalls in ſehr gedrückter Stimmung fand

Er klagte der theilnehmenden Frenndin und Verwandten
die ſein Vertrauen ſich im Sturme errungen daß er gänzlich
ohne Nachricht von Frida ſei was ihn in ſeiner gegen
wärtigen Gemüthsſtimmung recht troſtlos mache um ſo mehr
als es ihm nach dem letzten für ihn ſo demüthigenden Auf
tritt im Parke der Helldorf ſchen Villa völlig numöglich ſei
ſich Frida zu nähern

Dafür wußte denn Frau Ada ſogleich kräftigen Rath
und ſie verſprach dem ſchwermüthigen Jüngling daß er
ſchon morgenden Tages Nachricht von ſeiner geliebten Frida
haben ſolle

Ada hatte ſich nämlich vorgenommen dem jungen
Mädchen einen Beſuch zu machen natürlich ohne Hell
dorf s Wiſſen ſie wollte ſich als Freundin und ehemalige
Collegin von Frida s verſtorbener Mutter der Schauſpielerin
Roſa Tarnau einführen

Der arme Edi deſſen Wangen bleich geworden deſſen
Augen trübe blickten dankte der Beſchützerin ſeiner jungen
Liebe in überſtrömenden Worten

Fortſetzung folgt
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Der Halleſche BieyeleClub geht dem Abſchluß ſeines zehnten
ihres entgegen und plant aus dieſem Anlaß umfangrei

Feſtlichkeiten deren Abhaltung für den Anfang Juni in Ausſicht ge
nommen iſt Aus dem Feſt Programm ſei Folgendes erwähnt Dem
Empfang der auswärtigen Gäſte im Prinz Carl am Sonnabend
den 8 Juni wird ſich Abends eine Waſſerfahrt nach Trotha anſchließen
wobei die Beſichtigung der Jahnshöhle und ſpäter die Landung an
der Saalſchloßbrauerei erfolgt Dort wird das Abendeſſen eingenommen
darauf die Rückfahrt auf der Saale angetreten bei welcher durch Be
leuchtung der den Fluß einſchließenden und ein großartiges
Feuerwerk die an ſich ſchon ſo romantiſche Szenerie des Saalthales
noch weſentlich verſchönt werden wird Ein Sommerreigen im Saal
bau auf der Peißnitz beſchließt die Feſtlichkeiten des erſten Tages Der
Sonntag 4 Juni ſoll einen offiziellen Frühſchoppen im großen
Saale des Wintergarten ferner um 3 Uhr Nachmittags das Früh
jahrs Rennen auf der Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee
endlich Abends im Prinz Carl den Feſt Commers bringen für den
mancherlei Vorführungen geplant ſind Am Montag wird ein Kater
frühſtück die noch anweſenden Feſttheilnehmer vereinen wobei auch
über die am Nachmittag etwa noch zu unternehmenden Ausflüge Be
ſchluß Faßt werden ſoll

Der kaufmänniſche Geſangverein Liederhort ver
anſtaltete am Sonnabend in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 2 dies
jähriges Concert und feierte zugleich ſein Stiftungsfeſt Die Leitung
des Vereins liegt bekanntlich in den Händen des Herrn Muſiklehrers
E Rottmann

SAns der Umgebung
Dieskan 15 Mai Ein bedauerlicher Vorfall Heute

früh 5 Uhr hat ſich der 51 Jahre alte Bergarbeiter Ernſt Güttel
von hier in ſeinem Kohlenſtalle erhängt Güttel war ein ordentlicher
und treuer Arbeiter er hat ca 18 Jahre auf hieſiger Kohlengrube
Delbrück gearbeitet und während dieſer Zeit ſich zwei Brüche und ein
Halsleiden zugezogen Da er infolge dieſer Krankheiten ſeine Arbeit
nicht mehr ſo recht zu leiſten vermochte war er ſeit mehreren Wochen
aus der Arbeit entlaſſen was er ſich ſo zu Gemüthe zog daß er zuletzt
ſelbſt Hand an ſich legte Er hinterläßt ſeine Frau mit mehreren un
erzogenen Kindern

Merſeburg 15 Mai Freigeſprochen Der Zimmer
meiſter Lindemann hier der wegen Konkursvergehens vom hieſigen
Landgerichte verurtheilt worden war iſt heute von der Strafkammer
koſtenlos freigeſprochen worden nachdem das Reichsgericht jenes
erſte Erkenntniß aufgehoben hatte

Stumsdorf 15 Mai Sturz vom Pferde Jn dem
nahen Löbersdorf vergnügten ſich geſtern Nachmittag die jungen
Burſchen daſelbſt beim Ringreiten einem jener ländlichen Feſte die
ſich in hieſiger Gegend bis auf den heutigen Tag erhalten haben
Leider ſollte das Feſt einen jähen Abſchluß finden Beim letzten Herum
reiten ſtürzte einer der Theilnehmer der Knecht Knauſt von dem
von ihm gerittenen Pferde herab und blieb obendrein noch in einem
F ie hängen ſodaß er eine erhebliche Strecke mit fortgeſchleift
wurde bis er aus dem Bügel fiel Das Pferd raſte ohne ſeinen
Reiter weiter konnte aber bald aufgefangen werden Der Knecht welcher
durch Huftritte des Thieres namentlich einen ſchweren Schädel
bruch erlitten hatte lag bewußtlos am Boden und wurde alsbald in
ärztliche Behandlung gebracht Heute wurde er der Klinik in Halle
zugeführt Sein Zuſtand läßt das Schlimmſte befürchten zumal
ihm auch heute das Bewußtſein noch nicht zurückgekehrt war

Könnern 15 Mai Zuckerfabrik Mit Bezug auf eine
durch verſchiedene Blätter gelaufene Notiz nach welcher die Zuckerfabrik
Könnern für 1892/93 eine Dividende nicht vertheilen ſondern den er
zielten nicht bedeutenden Gewinn dem Reſervefonds überweiſen würde
giebt der Vorſtand der Geſellſchaft bekannt daß dieſe Nachricht mindeſtens
eine verfrühte iſt und aus einem der Geſellſchaft vollſtändig fernſtehenden
Kreiſe ſtammt Das Geſchäftsjahr derſelben ſchließt mit dem 30 Juni
es könne alſo weder von einer Gewinnermittlung noch einer Gewinn
verwendung bis jetzt die Rede ſein

Eisleben 15 Mai Revolverheld Geſtern Abend ver
ſuchte der Bergmann Joſef Dolott aus Mansfeld in die Mädchen
Arbeiter Kaſerne r 9 widerrechtlich einzudringen und als
er von dem dort befindlichen Aufſeher K zurückgewieſen wurde gab er
x K einen Schuß aus einem Revolver ab der aber glücklicherweiſe
ehl ging

Freyburg 15 Mai Fund An derſelben Stelle wo kürz
lich vom Landwirth M in Pödeliſt das goldene Kreuz ausgegraben
wurde fand derſelbe bei näherer Durchſuchung des Bodens noch einen
ſilbernen Kelch Es iſt deshalb wahrſcheinlich daß dieſe Gegenſtände
während der Kriegsſtürme dort verborgen wurden

Delitzſch 15 Mai Waldbrand Von dem ca 30 Morgen
großen Friedrichsbuſche auch Quirlbuſch genannt brannten 5 Morgen
Holzbeſtand ab Vermuthlich iſt der Brand durch Sonntagsbeſucher
fahrläſſig verurſacht worden

Standesamt Halle
Eheſchließungen

15 Mai Der Landwirth Dr phil Otto Ragbe und Eliſabeth Eye
Sophienſtraße 19 und h 80 Der Hauptſteueramts Aſſiſtent
Lieutenant der Reſerve Adolf Steinbrecher und ma Bauer Wittenberg
und Albrechtſtraße 4

Geboren
15 Mai Dem Kaufmann Theodor Rühlemann eine T Henriette Ottilie

Leipzigerſtraße 8 Dem Schloſſer Wilheim Friedrich eine T Anna Klara
Elſa Fleiſchergaſſe 20 Dem Buchhalter Otto St ein S Kurt Otto

aul Schmeerſtraße 6 Dem Handelsgehilfen Richard Hoyer eine T
auline Wilhelmine Ella Gr Steinſtraße 62 Dem Fabrikarbeiter Karl
rummerich eine T Eliſe Elſa Margaretha Langeſtraße 17 Dem Hand

arbeiter Wilhelm Facius eine T Martha Emma er 48 Dem
Handarbeiter Karl Geithner eine T Anna Emma Schmiedſtraße 24 Dem
Tiſchler Max Abelang ein S Friedrich Hermann Max Streiberſtraße 7
Dem Schloſſer Karl Weiſe gin S Friedrich Karl Gr Steinſtraße 62
Dem Bäckermeiſter Otto Zille eine T Alma Meta Martha Steinweg 27

Geſtorben
15 Mai Der Privatmann Karl Reußner 76 An der Moritzkirche 1
Des Arbeiter Eduard Stubenrauch Ehefrau Henriette geb Fanſeläu 47

Klinik Wittwe Dorothee Plato geb Krauſe 78J Franckeplatz Des Maurer
Andreas Dix Ehefrau Marie geb Lehmann s Diakoniſſenhaus Der
Eigarrenhändler Guſtav Winter 48 Klinik Der Arbeiter Karl Boye
44 Klinik Des Arbeiter Joſeph Cſiſchos T todtgeb Entb Inſtitut

l vom 10 Mai Des Schneider Adolf Vogel S Adolf
3 Kl Schloßgaſſe 7

Telegramme und letzte Unchriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

s Hamburg 16 Mai 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem holſteinſchen
Orte Schiffſtedt iſt ein ancholeraverdächtigen Symptomen
erkrankter Arbeiter geſtorben 12 Arbeitsgenoſſen die mit
ihm zuſammen wohnten wurden in einer Jſolierbaracke interniert
Die umfaſſendſten Sicherheitsmaßregeln ſind getroffen

Eine furchtbare Exploſion
L Paris 16 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Zu der geſtern Mittag ſtatt
gehabten Exploſion Vergl Kleine Chron Sedan Red in der
Fabrik Roberts u Söhne in Sedan wird weiter gemeldet daß
bis jetzt 14 Todte und 62 ſchwerverletzte Arbeiter aus den
Trümmern hervorgezogen worden ſind Die Verletzungen ſind ſo
ſchwere daß wenig Hoffnung auf eine Wiederherſtellung der Be
troffenen iſt Die Aerzte verweilten die ganze Nacht auf dem
Verbandsplatze desgl die Civil und Militärbehörden Der
Direktor der Fabrik lag mitten unter den Todten Die
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empfehien zu festen er hnigen Freien
emdentuche Bettzeuge Inletts Bettdamaste Tisch

17 Ma Seite dFeuerwehr war beſchäftigt die Leichen aufzuſuchen mußte indeß

ſehr vorſichtig zu Werke gehen da mehrere Manern einzuſtürzen
drohen Die Fabrik Roberts beſchäftigte 150 Arbeiter Die An
gehörigen der Verunglückten umdrängten jammernd die Stätte der

Kataſtrophe

L Paris 16 Mai 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber den Geſundheitszuſtand
des Präſidenten Carnot verlautet daß dieſer zwar nicht allzu
ungünſtig ſei doch fürchte man daß der Präſident durch ſein
Leiden gezwungen ſein werde ſeine Demiſſion zu geben Heute
werden Bulletins ausgegeben werden Vergl Polit Ueberſicht
Frankreich Red

O Tirnowo 16 Mai 9 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend war die Stadt
prächtig illuminirt Dem Fürſten Ferdinand und ſeiner
Gemahlin wurde ein großartiger Fackelzug gebracht

x Petersburg 16 Mai 8 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Durch die Entdeckung
des Verſchwörungslokals im Wyborger Stadttheil iſt die
Polizei in den Beſitz werthvoller Dokumente gelangt die klar

ergeben haben daß die revolutionäre Verbindung ſich
über das ganze Reich verbreitet Sie hat bereits 1870
begonnen und ſollte eine neue revolutionäre Partei ins Leben ge
rufen werden Die zahlreichen neuerdings vorgekommenen Selbſt
morde von Studenten und Schülern ſtehen mit der Bewegung
in Zuſammenhang

Ein ſcheußlicher Luſtmord
Verlin 15 Mai Heute Mittag um 3 Uhr iſt in Char

lottenburg an einem Knaben ein ſcheußlicher Luſtmord verübt
worden Hinter den Sandbergen unmittelbar hinter dem Schützen
hauſe auf dem ſogenannten Garde du Corps Reitplatze ſah ein
Arbeiter einen jungen Menſchen der ſich mit einem Knaben zu
ſchaffen machte und ihn hinter ein Gebüſch zog Als der Zeuge
ſich näherte ſprang der ihm unbekannte junge Mann in großen
Sätzen davon Bei näherer Beſichtigung fand der Arbeiter den
Knaben als Leiche vor er war erwürgt und durch
Fauſtſchläge in das Geſicht arg zugerichtet worden Außerdem war er
am Unterkörper in ſcheußlicher Weiſe verſtümmelt Der Polizei gelang
es ſehr bald den Mörder in der Perſon des am 28 September 1866
zu Belitz geborenen Barbiergehilfen Ernſt Kappler dingfeſt
zu machen Er war bis zum 10 d M in NeuWeißenſee bei dem
Barbier Hannig beſchäftigt und ſcheint ſich ſeitdem umhergetrieben zu
haben Jn dem Ermordeten iſt der am 1 September 1887 ge
borene Knabe Erich Klinger der in der Sophie Charlottenſtraße 94
bei ſeiner Mutter wohnt die als Wittwe ihre beiden Kinder als Waſch
frau ernährte feſtgeſtellt worden Der Mordbube geſteht die That zu
Jn ſeinem Beſitz wurde eine Düte mit Bonbons vorgefunden mit
deren Hülfe er ſein Opfer um 12 Uhr Mittags von der mütterlichen
Wohnung fortgelockt hatte Ferner trug er das blutlige Meſſer noch
bei ſich womit er dem Kinde die entſetzlichen Verletzungen beigebracht
hatte Es handelt ſich um einen ſittlich vollſtändig verrohten Menſchen
der auch noch bei ſeiner Feſtnahme kaltblütig die Worte äußerte Na
nun iſt die Warnung meiner Mutter doch in Erfüllung gegangen
der Scharfrichter Reindel wird jetzt an meinem Kopfe hundert
Mark verdienen Der Mörder hat ſich ſchon um die Mittags
zeit an der ſchwarzen Brücke aufgehalten und wie bereits feſtſteht ver
ſucht auch kleine Mädchen an ſich zu locken So iſt ein dreijähriges
Mädchen ermittelt worden dem er einen Bonbon gab das aber durch
einen ſechsjährigen Bruder rechtzeitig entfernt wurde ſonſt wäre dieſes
vielleicht das Opfer des Unmenſchen geworden Kappler giebt zu mit
Vorſatz und Ueberlegung die That vollführt zu haben
Bezüglich der Verſtümmelung erklärt er einmal geleſen zu haben daß
der ein langes Leben vor ſich habe der einen ſolchen Körpertheil von
einer Leiche lostrenne und verzehre Dieſer Gedanke ſei ihm jedoch erſt
nach dem Tode des Knaben gekommen Der Mörder giebt auch zu
mit dem Kinde unlautere Abſichten vorgehabt zu haben will aber dazu
nicht gekommen ſein Ob dies zutrifft kann erſt die ärztliche Leichenöffnung
nachweiſen Bei ſeiner Vernehmung wurde der hartgeſottene Verbrecher
übrigens mehrfach weich wenn er an die Folgen ſeiner Handlung dachte er

äußerte wiederholt Ach wenn es doch gleich zu Ende wäre ich weiß
daß ich um einen Kopf kürzer gemacht werde Unerwähnt mag nicht
bleiben daß der erdroſſelte Knabe die mütterliche Wohnung verlaſſen
hatte um Blumen zu ſuchen für das Grab ſeines Vaters
der vor drei Jahren in einer Fabrik tödtlich verunglückt iſt

Jena 15 Mai Die Abhaltung des Deutſchen Gaſt
wirthstages iſt mit Rückſicht auf die Reichstagswahl anf den
20 21 und 22 Juni verlegt

Wien 15 Mai Ju Budapeſt fand zwiſchen dem Ab
geordneten Juſth und dem Polizeihanptmann Mako
ein Dnell aus politiſchen Gründen ſtatt Beide wurden ſchwer
verletzt

Jnnsbruck 15 Mai Jm Landtag iſt eine von faſt
ſämmtlichen Abgeordneten unterzeichnete Jnterpellation wegen
der Verfügung welche den Reſerveoffizieren unterſagt
Studentenverbindungen anzugehören eingebracht worden
Die Jnterpellanten ſtellten ſich auf die Seite der Studenten eben
ſo ergreift die Stadt Partei für die Studenten gegen die Militär
behörden

Tirnowo 15 Mai Die große Sobranje iſt heute
Mittag 12 Uhr eröffnet worden Die Thronrede des Fürſten
Ferdinand beſagt er ſchätze ſich glücklich ſich inmitten der vor
nehmſten Bürger Bulgariens zu ſehen welche von dem Volke ent
ſandt ſeien um zu einer der für das Wohl des Landes wichtigſten
Fragen Stellung zu nehmen Die ungetheilte Freude des bul
gariſchen Volkes über das Ereigniß ſeiner Vermählung ebenſo wie
die ihm und ſeiner Gemahlin dargebrachten Glückwünſche hätten
ihn tief gerührt Die Deputirten müßten von dem Bewußtſein
der hohen Miſſion getragen ſein zu deren Erfüllung ſie das Volk
in die gegenwärtige große Sobranje entſandt habe Er ſei über
zeugt daß der Geſetzentwurf über die Abänderung der Verfaſſnung
welcher die Stärkung des Landes und die Sicherckig ſeiner Zukunft
und ſeiner Fortſchritte zum Ziele habe mit der größten Aufmerk
ſamkeit und im Hinblick auf die Intereſſen und die Zukunft des
Vaterlandes werde geprüft werden

Waſſerſtände Am 16 Mai Halle unterhalb 1,66
Trotha 1,24 15 Mai Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 0,02 Dresden 0,67 Magdeburg 1,20

tücher Handtücher Servietten
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Sommer Neuheiten in Lleidlerstoffen
Wolle Baumwvolle Solde und Halbseide

in grösster Auswahl in nur für den Platz engagirten Mustern,
Créèpons Crépons changenants glés Popelines Mohairs EtaminesV Locdenstoſte

Bedruckte Foulards in grosser Muster Auswahl Glatte und gemusterte Bastseide
Gestreifte Surahs Surahs changeants

Kattune Toiles Satins Batiste Zephyrs in glattem und Crépon Gewebe
Rehte orientalisehe wascheehte Stoffe

on Ankertigns nach Maas

Bouno F
Haſſe

T g Reisekörbe Manne aller Smen Wiener ſt und Dim
Gänzliche Geschäfts Auflösung Billige maſchinen Geld und Dokumenten Schränke und Kaſſetten

Infolge Verkaufs und demnächſtiger Uebergabe meines Hauſes löſe ich 5 d beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mebrjähriger reeller Garantiee en eſene dig auf und ſtelle deshalb das noch vorhandene Kin erwagen P Lapenproth Griſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Gelegenheitskanuf Die ſogenannten Berliner ahmwaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch Herr

Gardinen in weiß und bunt Portièren Teppiche zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u Plakatvon 24 Mtr Größe Läuferſtoffe Bett u Pult Jn reizenden Deſſins und prachtvoller Oele c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt haben

ln Bett u W ä r Se n ehe Berliniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft v 1836 n
u Schlafdecken Kinderwagendecken fertige 8ett orbwaarenge Juhabezüge Inletts und Vetttücher Tiſch Hand u Koch echsundfünfzigſler Geſchäftsbericht wig

weſStaubtücker ſowie alle Leinen und Baumwoll Me 8 ahre 1892 dem 56 Seſhaſtojahre der Se Gaft wurden abgeſchloſſen rtär
waaren u ſ w zum ſchlennigen reellen 2852 wen erungen mit t 11891350 Capitak und an

Stoffkragen 4 Jahres Einnahme pro 1892 7440 An LweßDe Aus ver Ica um K Manſchetten u Vorhemden ngemeldet 418 Sterbefälle über k 2281 619 apyital r das o

empfiehlt zu Fabrikpreiſen Geſchäftsſtand Ende 1892 gerich

zu und unter Einkaufspreis R Winkler Mechelſtr 23 Serſicherungsbeſand 31 745 Perſonen mit Zt 150 558220 Cayttat e
und 2ak 325 945 Rente

ſtreng

ſchio h len de ten anf geue nnvertheiller Reingewinn der letzten fünf Jahre 5O C O n gar e d ianiſß vollen Die Dividende der nach Vektheiringe Modus I Verſicherten beträgt
münz

pro 1893 33 h der 1888 gez Prämien

Gr Steinſtraße 89 genon

endem

freun

blüffe
Herr

Berlin den 13 Mai 1893welche mit den drei Unterhaltungs Direktion der Berliniſchen Lebens Verſicherungs Geſellſchaft

nämli

Herliner Zeitung 7 r der nach VertheilungsModus II Verſicherten Zoſo der in Summa

Blättern i skunft wird i ä ſchäII Ri Cisg Gr Ulrichſtraße 39 h Hugſeret W veidre ten Der re nhegenge lommen n denn Sehen m
Steinweg 44 i i Sei General Agenten P Lundberg in Halle a S Schulberg 8 I d

Fiſch und Delikateß Handlung die reichhaltigſte und billigſte Zei und den folgenden Herren VertreternLebendfr Schellfiſche à Pfd 20 u 25 Pfg Cabliau Schollen Seelachs ung 38 g aſte 8 Otto Lange Hauptagent in Halle a Blumenthalſtraße 7

der 6 Eduard Pflaumer in Belgern a EP ff grohe r Kale V Abonnement Otto Stumpf in Bitterfeld
Eine Mark pro Juni u elm Kläning in Delitzſch

theid

Mi
deſſe

gra

Bücklinge Sprotten Flundern ger Schellfiſche pp W r Schinke in Eisleben duftePr feine Rothwurſt à Pfd 65 Pfg Leberwurſt und alle anderen Bei allen Poſtanſtalten zu beſtellen u Neumann in Herzberg a Elſter r
Würſte und Fleiſch Aufſchnitte Seit ihrer Begründung vor 16 arl c in Hettſtedt ganzDelikateſſen und Conſerven aller Art r T Zt z z et in Liebenwerda nern öttger in LützenWirklich delikate Aiesjührige Matjesheringe u conſervirte Sache als n geſpe
S r v e Organ der eniſchiedenen Fort n Meyer in Merſeburgt t i n we 4 4 Controlleur A Rabe in Mücheln2 G e ſ ihä ü f 5 e g ſchrittspartei Direktor C öhrig in Ortrand

Auch Naturbnutter Margarine und Eier e e e e e OGsrar Starkloff in QuerfurtExpedition Berlin SW r in Roßleben ſcher A Thölden in Schönewerda a U ScheC R chilling in Schraplau ſeineNorddeutſche Fiſ iſchhalle Merleſngte ſoherebutter j ten
à Pfd 120 Pfg Hugo Klötzer in Torgau Hotel Stadt Hamburg8 u Weißenfels vierMerſeburgerſtr 161 Juh Carl Stüwe Volkswohl ff MWolkereibutter er z n an

empfiehlt täglich friſch eintreffend A Gelmroth in Zörbig ChoSchelittsceh Pfd 25 Pt feinſte Kieler Bücklinge u Spteck à Pfd 110 und 115 Pfg breitaal Pa Luchsheringe ger Schellfisch Hiessend fette ff frische Stückenboutter gekoe i Tee ehe h à 55 60 63 u 65 Pfg p Stck Wetter ling Schmeerſtr empf Kohuhwaaren Tha
und Gemüse Conserven aus den renommirteſten Fabriken um acken nun e magWiederverkäufern V 9 Or ug gpreiſe r gfo t Verhreide ihn wſgaſt ne e ehe deuen eher daß die tn

99 17 en1 T n Tun e frauen ndustrie u Kunstgewerbe Sohule
r Ulrichstrasse aiſerſäle öre51 S zu dem bevorſtehenden Feſte ſämmtliche in Seigſr 23 eteinw s 59 Akademiſche Lehr Anſtalt J Ranges

Tiſc

Strob u Filzhüten für Herren und Knaben Achtung für modernſte Damenſchneiderei ſob
DF zu jedem annehmbaren Preiſe lagPor Ankauf wird gewarnt Aelteſtes u größtes Jnſtitut am Platze J

Wierdruckapp arate ne el Sophienſtraße Ur 17 Wihhelnſtreßenece das
desVorderfüßen Sonntag Nacht vom Hofe Für Damen höh Stände in den Fächern Damenſchneiderei WäſchekonfektionPrincip Erhaltung der Kohlenſänre im Hiere geſtohlen worden Nähere Angaben be Handarbeiten Kunſthandarbeiten und Buchführung Separat Kurſe Penſion für

Herinn raeer WVachf lohne ich Auswärtige im Jnſtitut Proſpekte gratis und franco durch dieInh Aug Hoske Halle aS S hen Vorſteherin Clara Martimi be und
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